
WALTROP. Die Bürgerstif-

tung EmscherLippe-Land BR1EFE AN DIE REDAKTION 
hat für heute, Samstag, 5. -~---------~--------------­
Dezember, folgende Ad-

ventskalender-Gewinnzah- ''/Sieg der Betonköpfe und der Unsachlichkeit 11 

len gezogen. · ,, 
Ein Gutschein von Lübke 

Wohnen & Mehr (Lünen­
Brambauer) im Wert von 300 
Euro entfällt auf die Gewinn­
nummer 3716. Je ein Gut­
schein von Elektro Gronau 
(Castrop-Rauxel) im Wert von 

- Von: Klaus Harde, per 
E-Mail 

- Betr.: Bericht zum 
Ratsbeschluss über den 
SchulentWicklungsplan 

100 Euro entfällt auf die Ge- Ich bin entsetzt über den un­
winnnummetn 1894, 1912 erwarteten Antrag der CDU, 
und 2271. wenige Tage nach dem sach-

rechtfertigt. Der Ratsbeschluss 
ist eine Katastrophe für die 
Kinder, für die Schule, für eine 
gute und erfolgreiche Pädago­
gik, für eine schnelle, gelin­
gende Integration von Flücht­
lingskindern und die Inklusion 
behinderter Kinder - und 
ebenso für die Glaubwürdig­
keit und Verlässlichkeit der po­
litisch Verantwortlichen und 
auch für das Ansehen Wal­
trops als aufgeschlossene, 
bürgerfreundliche und lie­
benswerte Stadt. 

Zeitpunkt bestand absolut kei­
ne Notwendigkeit! Er ist ange­

-sichts der unsicheren Progno­
sen kurzsichtig und verant­
wortungslos. Waltrop nur den 
Waltropern! Das ist ein Sieg 
der BetonkÖpfe, der Unsach­
lichkeit un'd der Intoleranz. Ei­
ne· christliche und auch libera­
le Politik stelle ich mir anders 
vor. lc.h wünsche allen, die da­
für verantwortlich zeichnen, 
eine besonders besinnliche 
Weihnachtszeit! 

Für Sonntag, 6. Dezember gerechten und von -einer gro­
geht ein Tablet von Lenovo, ßen Mehrheit getragenen Be­
gesponsert von der Firma In- schluss in der fachlich zustän­
statec (Castrop-Rauxel) an die digen Schulausschusssitzung. 
Gewinnnummer 3016; ein Damit werden politische Ver­
Kunstwürfel mit kleinen Bil- . lässlichkeit und demokratische 
dem von Künstlern des Ruhr- Gepflogenheiten verletzt, oh­
ateliers der Lebenshilfe Wal- ne dass dafür irgendein Anlass 
trop entfällt auf0497. bestand, der so ein Vorgehen 

Für einen so weitreichenden 
und über viele Jahre wirken­
den Beschluss zum jetzigen 

INFO Weitere Zuschriften zum 
· Thema lesen Sie !n unse­

rer Montags-Ausgabe. 

Tanken und 
Parfüm 

einkaufen 
WALTROP. Bei der Advents­
kalender-Aktion des lions­
Clubs wurden für heute, 5. 
Dezember, folgende Ge­
winnzahlen gezogen: 

Zur Massage bei Herrschaft 
& Vogelsang in Waltrop ge­
hen: 8777, 7719, 8176 und 
9109. Eine elektrische Zahn­
bürste im Wert von SO Euro 
gibt es vonjoemann für 8827. 
Von dem gleichen Sponsor 
gibt es einen Tankgutschein 
zu 50 Euro für 7837, einzulö­
sen bei Aral. Das Mobile am 
St. Vincenz in Datteln spen­
diert Massagen für 8892, 
8677, 7655 und 8163. Bei der 
Möllerskamp-Apotheke kön­
nen für 25 Euro einkaufen: 
5890, 5244, 8508, 9072, 
8409, 5228, 8235, 7770 und 
6953. Von der Parfümerie Pie­
per in Waltrop gibt es Produk­
te für je 20 Euro für 9089, 
7788, .7371, 8083 und 7647. 

Für den 6. Dezember wur­
den folgende Gewinnzahlen 
gezogen: Plameco D~cken 
spendiert Gutscheine zu 250 
Euro für 7358, 6274 und 
6959. Eine Übernachtung im 
Luxusbungalow (Wert: 360 
Euro) wartet auf 8152 und 
7667. Die Gewinne können in 
der Fernweblounge, Röster­
straße 8, abgeholt werden 
(ohne Gewähr). 

Verkehr am Marktplatz: 11 Wird nicht funktionieren 11 

- Von: Ralf Schipke, 
Waltrop 

- Betr.: Bericht 
„Abbiegerspur gegen 
Stau" 

- WZ vom 3. Dezember 

troper Aufbruchs zwischen- ren Darstellung den vorliegen­
zeitlich genötigt sahen, in der den Rahmen sprengen würde, 
überarbeiteten Fassung vom offensichtlich auch von den 
3.9.2015 zumindest erstmals städtischen Verkehrsplanern 
auch Fußgänger und Radfah- nicht ignoriert werden konnte, 
rer zu berücksichtigen sowie haben sie der Machbarkeits­
eine bis dahin nicht für nötig studie noch eine Plausibilitäts­

Auf Ihre im Zusammenhang erachtete mikroskopische Si- überprüfung der Verkehrsun­
mit o.g. Artikel aufgeworfene mulation des Verkehrsablaufs tersuchung des Büros IGS 
Frage, ob eine Linksabbiege- vorzunehmen, krankt die durch die Firma Blanke und 
spur die Verkehrssituation am Machbarkeitsstudie nach wie Ambrosius (B+A) nachgescho­
Marktplatz entschärfen wird, vor an einem ganz entschei- ben, die dieser dann, im Er-
kann es unter Berücksichti- denden Mangel. gebnis wenig überraschend, 
gung nachfolgender Ausfüh- bescheinigt, in „ der Tenderiz 

Antwort geben: der Kfz-Frequenz zu führen 
rungen nur eine mögliche , ,,Qualvolle Situation eher zu einer Uberschätzung 

Nein, das wird trotz mittler- am Moselbach" und mit ihrer Leistungsfähig-
weile dreier hierzu von der keitsberechnung auf der siche-
Stadt Waltrop eingeholter Angesichts der in Spitzenzei- . ren Seite.zu liegen. Dieser Ein-
Gutachten nicht funktionie- ten bereits gegenwärtig allge- schätzung kann man nun fol­
ren. Denn leider ist diese Gut- mein als qualvoll empfunde- gen, muss es aber nicht. Ins­
achten-Inflation nicht, wie nen Verkehrssituation auf der besondere sollte man ihr dann 
man auf den ersten Blick noch Moselbachstraße hätte man nicht folgen, wenn man weiß, 
vermuten · könnte, einer be- . nämlich erwarten dürfen, dass dass die mit d~r .Plausibilitäts­
.sonderen Sorgfalt in der Sache die Studie den zu erwarten­
geschuldet, sondern resultiert, den Neuverkehr anhand eines 
im Gegenteil, im·Wesentlichen „auf der sicheren Seite" lie­
daraus, dass bereits in der ers- genden sog. Worst-case -Sze­
ten Machbarkeitsstudie des narios ermittelt. Dementspre­
Planungsbüros IGS vom chend hätte sich auf der 
21 .1.2015 die Verkehrsbelas- Grundlage der Bayerischen 
tung unter Missachtung zahl- Parkplatzlärmstudie ein Ver­
reicher verkehrsbeeinflussen- kehrsaufkommen von 2016 
der Faktoren mit methodisch Fahrzeugen je Richtung und 
unzureichenden Verfahren nicht, wie in der Machbarkeits­
schön gerechnet wurde. studie auf Basis der Studie der 

Obwohl sich die Experten Hessischen Straßen- und Ver­
der IGS wohl nicht zuletzt auf- kehrsverwaltung (HSVV), in 
grund entsprechender Kritik in Höhe von lediglich 1279 Fahr­
den Bürgerversammlungen zeugen je Richtung errechnet. 
sowie hartnäckigen lnsistie- Da diese Diskrepanz sowie 
rens des Vertreters des Wal- zahlreiche andere Fehler, de-

„Strenge 
Maßstäbe" 

überprüfung beauftragte Fir­
ma B+A bei eigenen Projekten 
durchaus strengere Maßstäbe 
anzulegen pflegt und im Inter­
esse einer belastbaren Progno­
se selbst in weniger kritischen 
Fällen als am Moselbach, bei­
spielsweise für den REWE Le-

. bensmittelmarkt in Witten, Ar­
deystraße 184, die Bayerische 
Parkplatzlärmstudie 'zugrunde 
legt. Ein Schelm, wer Arges 
dabei denkt. 
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